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Zitat von Valerianus

Langsam sein ist eine nette Lebenserfahrung, aber wenn man sein Studium zu großen
Teilen selbst finanziert ist Geschwindigkeit schon irgendwie wichtig und man ist im
Referendariat auch deutlich entspannter, weil man nicht "auf einmal so viel Stress hat".

und auch wenn man auf Bafög angewiesen ist wie ich, sollte man sich ran halten
(Regelstudienzeit + Studienabschlussförderung für 2 Semester).

Ich war tatsächlich froh, als ich das Studium abgeschlossen hatte und endlich selbst Geld
verdienen konnte (und das Geld endlich reichte). Freunde erzählten mir, dass ich im
Referendariat richtig aufblühte.
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